
27. Bayerische Film + Video Festspiele 
31. März – 2. April 2006 in St. Wolfgang, Goldachhalle 

 
Laudatio  

bei der Verleihung eines Bayerischen Löwen 
 

für den Film 
 

Es war einmal...  
 

von 
 

Horst Orlich 
 

 

Schach – und Matt. 

Wie beim Schachspiel werden und die Protagonisten vor Augen geführt mit 

ihren Fehlern und Schwächen. Wahrheiten werden nach eigenem Gutdünken 

verbreitet, verändert oder auch mißbraucht. 

Eine Parabel, die uns die Grausamkeit der Märchen geradezu vor Augen führt. 

Mit den klassischen Elementen der Trickfilmgestaltung, der gelungenen 

Montage von Realbildern mit Papierfiguren gelingt dem Autor eine kurzweilige 

Politsatire, die zeigt, wie grausam Märchen sein können. 

Ein Bayerischer Löwe geht an den Film „Es war einmal...“ von Horst Orlich.  

 
 
 

St. Wolfgang, 2. April 2006 
 

gez. Ute Krämer-Hierl, Leiterin der Gesprächsrunde 


